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re Entfremdung
Welt hungert

beenden
nach Veisheitre

GOLDEGC. Die Welt hungere nach
Weisheit und Sinn, sie verfüge sonst
über nichts zum Uberleben, sagte am
Donnerstag vormittag der Benedikttner-
Bruder David Steindl-Rast (Big Sur). Bei
der Eröfrrung der ,I l. Goldegger Dialo-
ge", die ln diesem Jahr dem oSchmerz

- Stachel des Lebens" gelten. Stetndl-
Rast beschäftigte sich mit dem Thema
.Das Leid des Lebens zu Herzen neh-
men" und bezeichnete das Herz als Aus-
druck der Persönlichkeit. Das Herz ste-
he ftir den ganzen Menschen und diene
als Organ der Sinnfindung.

Zum Thema Leiden sagte Steindl-Rast,
das Wort bedeute ursprün$ich Gehen,
Fahren, Kreisen, aber noch nicht Erlei
den. Das Leidige am Leiden sei nicht
verwandt mit dem Leiden irn Sinne von
Fahren, Reisen und Gehen. Das Häßli-
che, Ungute, Unangenehme, Widetwär-
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D. Steindl-Rast zur Eröffnung der 
"11. 

Goldegger Dialoge" - Mehr Morphine verwenden
Von Franz May'hofer

tice. mache-das Lei(en ersg-le:l{ig und

dies all jenes,.was einem gegen den
Strich geht.

Zum Thema Leben erinnerte Stetndl-
Rast an den Brauch der orthodoxen Ju-
den, Laubhütten,zu errichten. Bei die-
sen laubhütten sei das Dach so dünn,
daß man die Steme noch sehen kann
und die Seitenwände ebenfalls so dtlnn,
daß man lmmsl lm Bewußtsein habe,
daß es auch noch Nachbam gibt.

Steindl-Rast plädlerte ft,ir eln neues
Denken aus det Ganzheit .des .Men-
schen, er zitlerte Augustlnus mit dem
Wort ,Schau auf das Ganze,'rtlhme das
Ganze!". Dleses ganzheitliche Denken
steht entgegen den Formen der Enürem-
dung in der industrialisieften Gesell-
schaft, die die Zugehörigkeit zu sich
selbst verneint - Steindl-Rast kam dann
noch auf das Thema Sünde zq sprechen,
die nichts anderes metne als.Absonde-
rung und Bruch im Gegeniatz des Etns-
sein mit sich selbst. ,,\lVenn man das
Herz nicht ausschütten kann, wird es

verstopft", sagte Steindl-Rast in etner
Diskusslonsbemerkung wobei er auch
auf dle Möglichkeit eines Infarkt-Ge-
schehens anspielte. Auf alle Fälle müsse
man der Entftemdung dem Elend der
Welt ein Ende setzen.

Zur Eröffnung der ,Dialoge" wies Cy-
riak Schwaighofer für den Kultunrerein
Schloß Goldegg äuf das zehnjährige Be-
stehen dieses Vereins hin, dem die

lorGoldegger Dialoge' mit in die Wiege"
gelegt worden seien.

ln aller Welt leiden tliglich etwa 3,5
Millionen Menschen an Tumor-Schmer-
zen. Österreich steht im Verbrauch an
medizinischen Morphinen ln der Rang-
'liste der lndustrieländer an letzter Stel-
le. Aus diesem Grund, so der Abge-
ordnete Harald Hofmann (SP) flir den
Gezundheitsminister Auserivinkler, wür-
den im Ministerium Initiativen ergrif-
fen, um die Hemmschwelle der sucht-
gifuechtllchen Bestimmungen vor allem
bei Arzten und Apothekem abzubauen.
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